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Vorwort

Der Bitte von Bernd Rüthers, das von ihm begründete Werk ab der
11. Auflage zu übernehmen, bin ich sehr gerne nachgekommen. Das
bewährte didaktische Konzept ist auch in der Folgezeit beibehalten
worden, ebenso wie ein Grundanliegen des Werkes, die politische
Gestaltungsfunktion des Privatrechts und seine weltanschaulichen
Wertungsgrundlagen Studienanfängern und Examenskandidaten
nahe zu bringen. In didaktischer Hinsicht sind die Fälle mit schwer-
punktbezogener Lösung jeweils ergänzt um eine optisch hervorgeho-
bene Lösungsskizze, die es vor allem Studienanfängern erleichtern
soll, den richtigen Aufbau und die korrekte Abfolge der Prüfung eines
Falles zu erlernen.
Wer heute Rechtswissenschaft studiert, muss sich darauf einstellen,

dass sich das Bürgerliche Recht im Laufe seines beruflichen Lebens
möglicher Weise im Zuge der Harmonisierung des Europäischen
Zivilrechts verändern wird. Vor diesem Hintergrund enthalten einige
Kapitel auch einen kurzen vergleichenden Abschnitt über die Rechts-
lage im europäischen Ausland und Hinweise, wie bisherige Vor-
schläge zur Harmonisierung aussehen. Diese Hinweise sind jedoch
notwendigerweise kurzgefasst und sollen vor allem die Neugier auf
das ausländische Recht und die Rechtsvergleichung wecken. Grund-
kenntnisse auf diesem Gebiet sind für das Rechtsverständnis und die
Flexibilität junger Juristinnen und Juristen im fortschreitenden Har-
monisierungsprozess innerhalb Europas unabdingbar.
Für die 22. Auflage wurde der gesamte Text aktualisiert und neue

Rechtsprechung und Literatur eingefügt. Auch die Neuauflage ent-
hält ergänzende Literaturhinweise für Examenskandidatinnen und
-kandidaten, die sich mit einzelnen Fragen noch vertieft auseinander-
setzen möchten.
Ich danke zahlreichen Leserinnen und Lesern für wichtige An-

regungen. Hinweise jeder Art zur Verbesserung des Lehrbuchs sind
stets willkommen.

Konstanz, im Dezember 2025 Astrid Stadler
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